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Auf ein Wort ...

Auf ein Wort ...

Ja, liebe Schwarz Weißen, in Kürze geht den Escher‘n ein Licht 
auf. In der letzten Maiwoche wurden innerhalb von zwei Ta-
gen die neuen Flutlichtmasten am Haarweg aufgestellt. End-
lich ist es soweit, dass wir unsere Kinder und Jugendlichen 
zum Training, in den dunklen Monaten, nicht mehr durch`s 
Dorf schicken müssen. Es liegt aber noch einiges an Arbeit 
vor uns. Kabel und Blitzschutz muß verlegt werden und au-
ßerdem wird in diesem Zuge eine Drainage eingebracht. Wir 
gehen davon aus, dass wir im Juli dann Fertigstellung vermel-
den können.
Auf den nächsten Seiten könnt ihr sehen was alles im vergan-
genem halben Jahr bei den Schwarz-Weißen los war.
Ich möchte aber nicht schließen ohne mich bei unserem Fest-
ausschuß, den Trainern, Betreuern und allen freiwilligen Hel-
fern des Vereins zu bedanken ... und das ist nicht nur so daher 
gesagt.
Außerdem ein dickes Lob an unser „Sportspiegel-Team“. Die 
Mädel‘s kriegen es immer wieder hin einen richtig, richtig gu-
ten Sportspiegel zusammen zu stellen.

In diesem Sinne ... munter bleiben.

Michael Bestgen
1. Vorsitzender



| 4 |



| 5 |

Mitgliederversammlung

Ordentliche Mitgliederversammlung am 11.03.2016
Auf der ordnungsgemäß einberufenen Mitgliederversammlung konnte der 1. Vor-
sitzende Michael Bestgen 118 Mitglieder begrüßen. Ein besonderer Gruß galt allen 
Ehrenmitgliedern, dem Vorsitzenden des Ausschusses F+B im FLVW Klaus Jahn und 
den Vertretern der Ratsfraktionen im Stadtrat sowie dem Bürgermeister der Stadt 
Ibbenbüren, Herrn Dr. Marc Schrameyer.

Die Tagesordnung an diesem Abend sah wie folgt aus:

Feststellung der satzungsgemäßen Einladung

Totengedenken
•	 Annette Rehers
•	 Annegret Kipp
•	 Leni Jansing
•	 Josef Heeke sen.
•	 Kerstin Budke
Wir wollen unseren ehemaligen Mitgliedern ein ehrendes Andenken bewahren.

Niederschrift der letzten Mitgliederversammlung
Die Niederschrift lag im Saal  zur Einsicht aus.

Geschäftsberichte
Michael Bestgen	 Vorstand
Siegfried Bolsmann	 Wandern
Marion Schönig 	 Freizeit- und Breitensport, Nordic Walking,
 		  Laufgruppe, Volleyball
Oliver Brink	 Fußball Senioren
Egon Terheyden	 Fußball Jugend
Thomas Bohlmann	 Fußball Alte Herren
Reinhard Lüxmann	 Tennis

Kassenbericht	 Peter van Almsick

Bericht der Kassenprüfer	 Kerstin Götten und Sonja Brinkhues prüften die 	
		  Kasse am 04.03.2016. Die Kasse war einwandfrei 	
		  geführt und ohne jegliche Beanstandung.

Entlastung des Vorstandes	 Sonja Brinkhues beantragte diese: 
		  einstimmige Entlastung
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Mitgliederversammlung

Wahlen und Bestätigungen

1. Vorsitzender	 Michael Bestgen	
2. Geschäftsführer 	 Ulrich Heeke			 
1. Kassierer 	 Peter van Almsick	
Kassenprüferin	 Sonja Brinkhues	
Schriftführer	 Carsten Rehers

1. Vorsitzender Tennis	 Reinhard Lüxmann		
2. Vorsitzender Tennis	 Ede Lambers			 
Geschäftsführer Tennis	 Hermann Bülter	
Jugendwart Tennis	 Lars Hoppe			 
Jugendsportwart Tennis	 Marcel Norra		
Beisitzerin Tennis	 Ruth Schemm		
Beisitzer Tennis 	 Matthias Jostmeier	
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Mitgliederversammlung

Ehrungen

Silberne Ehrennadel

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wird regelmäßig die silberne Ehrennadel 
und in besonderen Fällen die goldene Ehrennadel verliehen. Sie wird an Vereins-
mitglieder übergeben, die sich langjährig mit hohem persönlichen Einsatz in un-
terschiedlichen Bereichen um den Verein verdient gemacht haben. In diesem Jahr 
wurde die silberne Ehrennadel verliehen an:

Paul-Simon Eckeler
Christer Schönig
Kostas Karakasidis

Goldene Ehrennadel

In diesem Jahr bekam Paul Terheyden jun. als Träger der Silbernen Ehrennadel auf-
grund seiner außerordentlichen Verdienste die Goldene Ehrennadel verliehen. 

An alle Träger der Ehrennadel herzlichen Dank für den geleisteten Einsatz!
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Mitgliederversammlung

Ehrenmitglieder
Kriterien sind:	 - mind. 25 Jahre Mitglied
		  - mind. 65 Jahre alt im Jahr der Mitgliederversammlung

Folgende Personen wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt:
Leni Niehoff					   
Edith Menger				  
Bärbel Schürkamp			 
Hedwig Lamberts				  
Gerd Meyer				  
Elisabeth Stallmeier			 
Reinhard Ungruhe
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Mitgliederversammlung

Anträge
Es lagen keine Anträge vor.

Hinweise/Sonstiges
Mitteilung von Terminen für das laufende Jahr:

Pfingstturnier	 14.05.16 – 15.05.16
Ehrenamtsparty	 25.05.2016
F- und E-Jugendzelten	 25.06. – 26.06.2016
Sommerzeltlager in Freren	 25.07. – 31.07.2016
Püsselbürener Herbstspektakel	 19.11.2016

Der erste Vorsitzende bedankte sich bei den ausgeschiedenen Vorstandsmitglie-
dern Paul-Simon Eckeler und Reinhard Hüsing mit einem Präsent.
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Mitgliederversammlung

Zum Sachstand „Flutlichtanlage“ konnte Michael Bestgen berichten, dass die for-
malen Hausaufgaben durch den Vorstand erledigt seien. Der Bau soll nun zeitnah 
starten. Die Elektroarbeiten werden teilweise bereits vor Pfingsten durchgeführt. 
Die eigentliche Anlage soll dann nach Pfingsten installiert werden. Im Zuge der Ver-
legung der Kabel und des Blitzschutzes wird auch eine Drainage verlegt. Der erste 
Vorsitzende stellt noch mal klar, dass die Flutlichtanlage ausschließlich den Jugend- 
und Damenmannschaften zur Verfügung steht.

Der erste Vorsitzende berichtete erfreut, dass die Damenmannschaft im Pokalwett-
bewerb im Halbfinale steht. Das Pokalendspiel findet am Pfingstsamstag statt. Soll-
ten die Damen von SW Esch das Finale erreichen, wird der Zeitplan des Pfingsttur-
niers entsprechend angepasst.

Michael Bestgen musste dann leider erläutern, dass die Heizungsanlage im Sport-
heim defekt ist und dass der Sportverein ca. ein Viertel der Kosten übernehmen und 
für die gesamte Reparatur zunächst in Vorleistung gehen muss.

Zum Ende der Versammlung appellierte Norbert Helms an die Anwesenden, dass 
sich jüngere Vereinsmitglieder zur Mithilfe im Festausschuss melden sollen.

Die Versammlung wurde um 21.00 Uhr offiziell durch Michael Bestgen beendet.
Carsten Rehers
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Schwarz-Weiß Esch ... vor 25 Jahren

Sport-Spiegel
... vor 25 Jahren
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Ein Verein stellt sich vor – dieses Jahr zum 29. Mal! Eine sehr gut organisierte Ver-
anstaltung mit dem alljährlichen Mini/Maxi Fußballturnier und vielen weiteren 
Programmpunkten. Zum ersten Mal dabei war unsere 1. Damenfußballmannschaft, 
die von den Helli Girls unterstützt wurden. Das Friseurteam Wahlbrink präsentierte 
sich im Foyer und stylte unsere kleinsten Sportler. Die Mattenecke war wieder ein-
mal ein magnetischer Anziehungspunkt zum Toben.

Ein Verein stellt sich vor
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Ein Verein stellt sich vor

Das Programm des Brei-
tensportes, Tennis und der 
Leichtathletik sorgte für 
volle Ränge. Ein kleiner 
Turnparcours brachte die 
Jüngsten zur Bewegung. Die 
Helli Girls beendeten diesen 
Part der Veranstaltung. Bei ihrer 
Zugabe wurden sie tatkräftig 
durch die 1. Damenmannschaft 
inklusive ihrem Trainer unter-
stützt.

Den Wanderpokal um das 
Mini/Maxi Turnier sicherten 
sich in diesem Jahr die Mann-
schaft der E2 / 2. Mannschaft. 
Das Endspiel wurde klar und 
deutlich gegen die F3 / 1. 
Mannschaft gewonnen. Das 
Penalty-Schießen um Platz 
drei sicherte sich die E1 / A1. 
Platz vier ging an die E3 / B2. 

Birgit Meyer
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C-Jugendturnier

Am 10. Januar fand die 27. Auflage 
des C-Jugend-Turniers von SWE 
statt. In dem gut besetzten Turnier 
schlug der SV Eidinghausen-Wers-
te im Endspiel die BSV Kickers Em-
den mit 4:2. Platz drei sicherte sich 
der Vorjahressieger VfL Osnabrück 
gegen den FC Gievenbeck. 

In der kleinen Hal-
le fand gleichzeitig 
wie jedes Jahr ein 
Minikicker-Turnier 
statt. Hier ging es 
weniger um die 
Platzierung, sondern 
mehr um die Freude 
am Fußballspiel.
Birgit Meyer
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Kinderkarneval

Am 05. und 06. Februar wurde in der bunt geschmückten Ludgerihalle wieder laut 
HELAU gerufen und kräftig gefeiert! Etwa 30 Helfer boten den jungen Gästen in drei 
Veranstaltungen eine tolle Party. Verschiedene Spiele und Tänze sorgten für genü-
gend Abwechslung. Die Grundschulkinder durften sich zudem von Clown Felix mit 
jonglierenden Keulen und Äpfeln begeistern lassen.                                                                   
Birgit Meyer
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Kinderkarneval
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Auch der 2. Familiensporttag am 21.02.2016 war wieder ein voller Erfolg!

Von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr konnten Eltern und Kinder zusammen in der Turnhalle 
toben. Wie schon im letzten Jahr machte die Turngruppe von Theresia (für Kinder ab 
7 Jahren) den Anfang,. Hier spielten die Kinder gegen ihre Eltern, wobei bei beiden 
Spielen die Kinder als Sieger hervor gingen!!! Danach wurden verschiedene Bewe-
gungsbaustellen für die etwas älteren Kinder (5-7 J.) von Walburgas Gruppe auf-
gebaut, die sehr gut zum Klettern, Springen und Toben genutzt wurden. Nach ca.  
1 Std. wurden die Bewegungsbaustellen für die kleineren Kinder in den Gruppen von 
Manuela (ab 3 J.) und Sandra (Eltern-Kind) umgebaut. Jetzt platzte die Halle so lang-

2. Escher Familiensporttag
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2. Escher Familiensporttag

sam auch aus allen Nähten, da wieder 
sehr viele Kinder mit Eltern, Großel-
tern, Tanten oder Onkel gekommen 
waren. Bei so viel Anstrengung durf-
te natürlich eine kleine Stärkung in 
Form von Wasser für die Kleinen, Kaf-
fee für die Großen und Waffeln für 
alle nicht fehlen. Sehr gut kam dann 
zum Abschluss noch das Spielen mit 
dem Fallschirm an, bei dem Eltern 
und Kinder noch mal zusammen viel 
Spaß hatten.

Wir hoffen, dass im nächsten Jahr auch die Zumba Kids wieder dabei sind, die uns 
im letzten Jahr so mit ihrer Choreographie begeistert haben. VIELEN DANK an alle 
fleißigen Helfer und an die Besucher. Bei so guter Resonanz freuen wir uns auf eine 
Wiederholung im nächsten Jahr! 
Sandra Menger
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Fastnachtsturnier

Der Wettergott hat es in diesem Jahr nicht gut mit uns gemeint. Viele Regenschauer 
zogen über den Sportplatz beim 32. Fastnachtsturnier hinweg. Davon hat sich die 
gute Stimmung aber nicht beeinflussen lassen. Am Samstagmittag startete die Vor-
runde der sieben Fastnachtsvereine und den (G)OldStars von SW Esch. Nachmittags 
ging es dann mit einem Fanbus Richtung Hopsten, um unsere 1. Damenmannschaft 
beim Pokalfinale zu unterstützen. Trotz lautstarker Anfeuerungsrufe mussten die 
Damen sich leider gegen Arminia Ibbenbüren mit 0:4 geschlagen geben. 

Sehr gelungen hingegen war der Samstagabend mit der ersten „Escher Nacht“. 
Mehr als 400 Püsselbürener haben ausgelassen zur Livemusik von „Hotte & Bass-
mass“ getanzt und gefeiert.

Am Pfingstsonntag wurde 
das Fußballturnier wie üblich 
zum Familienevent ausgewei-
tet. Der Tag begann mit einer 
Messe auf dem Sportplatz. Im 
Anschluss luden der Pfarrge-
meinderat und der Sportver-
ein zum Frühschoppen ein. 
Mittags gab es Erbsensuppe. 
Den ganzen Tag über boten 
das Straßen-Café sowie Im-
biss- und Getränkestände 
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Fastnachtsturnier

weitere Leckereien an. Die Kinder wurden 
mit Hüpfburg, Riesenrutsche und Luftbal-
lonwettbewerb unterhalten.
Leider litt am Nachmittag besonders das 
„Spiel ohne Grenzen“ unter dem launi-
schen Wetter. Doch niedrige Temperaturen, 
starker Wind und sogar ein Hagelschauer 
konnten die gute Laune nicht trüben. In 
Disziplinen wie Ballschlange, Wasserbom-
bentransport oder Türenraten setzten sich 
am Ende „Up’n Sande“ durch. Die Plätze 
zwei und drei gingen an „Kladdendorp“ 
und „Zum Esch“.



| 24 |



| 25 |

Fastnachtsturnier

Das Endspiel des Fußballturniers gewann „Zum Esch“ nach 40 Minuten Spielzeit 
deutlich mit 5:0 gegen „Im Felde“. Auf Platz drei kam das Team „Kladdendorp“. Tor-
schützenkönig wurde in diesem Jahr Stefan Brink mit sieben Treffern. Im Rahmen 
der Siegerehrung übergab die Werbegemeinschaft Püsselbüren einen symboli-
schen Scheck i.H. von 600 EUR zur Unterstützung der Traditionsveranstaltung. 

Michael Bestgen bedankte sich bei der Werbegemeinschaft, allen Helfern und be-
sonders bei der Familie Reekers, die wieder ihre Scheune für die Partys zur Verfü-
gung gestellt hat.
Birgit Meyer
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Ehrenamtsparty

Am Mittwoch, dem 25. Mai 2016, hat der Vorstand wieder zur Ehrenamtsparty ein-
geladen. Mit diesem Dankeschön-Abend möchte sich der Vorstand bei allen Aktiven 
des Vereins für ihre vielfältige Art der Unterstützung im Verein bedanken, die in so 
unterschiedlicher Weise dazu beitragen, dass Schwarz-Weiß Esch in dieser jetzigen 
Art und Weise bestehen kann. Dankeschön!!! 
Bei einem leckeren Essen und Getränken konnten alle einen schönen Abend am 
Escher Vereinsheim verbringen.
Birgit Meyer
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Flutlichtanlage

Endlich ist es soweit ...
Am 23. und 24. Mai wurden von der niederländischen Firma die neuen Flutlicht-
masten am Haarweg aufgestellt. Damit bekommen wir im Herbst und Winter eine 
wesentlich entspanntere Trainingssituation. Die Jugendmannschaften und die Da-
menmannschaft werden künftig auf Rasen unter Flut-
licht trainieren können. Die Senioren werden weiterhin 
auf Asche trainieren. Bis dahin haben wir aber noch ei-
niges zu tun. In Eigenleistung werden wir die Kabel, den 
Blitzschutz und eine Drainage verlegen. Bis Ende Juli soll-
ten die Arbeiten abgeschlossen sein.
Michael Bestgen
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1. Mannschaft von 1981 

Besuch der 1. Mannschaft von 1981 bei Trainer „Mucki“
Am 04.06. setzten sich 19 Personen auf‘s Rad um ihren „alten“ Trainer einen Be-
such abzustatten. Bei herrlichem Wetter ging es über Riesenbeck und Saerbeck 
nach Hembergen, wo Trainer „Mucki“ (unter Karl-Heinz Wessels kennt ihn kaum 
jemand) eine herrliche Teichanlage mit dazugehöriger Hütte betreibt. Wer Mucki 
kennt weiß, dass er das niemals alleine bewerkstelligen könnte. Also regelt er das 
mit Freunden, die auch mal anpacken können. 

Die Verbindung zum Trai-
ner war nie abgebrochen 
und man sah sich über die 
Jahre hinaus schon mal auf 
dem einen oder anderen 
Geburtstag. Auf dem Ge-
burtstag von Uli Kümper 
wurde dann dieses Treffen 
abgemacht. Es war ein tol-
ler Abend und man hatte 
sich viel zu erzählen. Es 
wird mit Sicherheit nicht 
das letzte Mal gewesen 
sein, da waren sich alle Be-
teiligten einig.
Michael Bestgen
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1. Damen-Mannschaft

Wir hatten uns viel vorgenommen in der Rückrunde. Ab dem 1. November waren 
alle Spielerinnen spielberechtigt, damit begann die Aufholjagd. Nach dem 7. Platz 
in der Hinrunde belegen wir jetzt, zwei Spieltage vor Schluss, einen fantastischen 
3.Platz. Bei 4 Punkten Rückstand auf Tabellenführer Laggenbeck besteht sogar noch 
eine Minimalchance auf die Meisterschaft. Höhepunkt der ersten Saison unserer 
Damen war aber definitiv das Pokalfinale an Pfingsten gegen den übermächtigen 
Westfalenligisten Arminia Ibbenbüren. Angefeuert von mindestens 200 lautstar-
ken Escher Fans gaben die Mädels alles und gestalteten die Partie zumindest eine 
Halbzeit lang offen. Am Ende gab es zwar eine 0:4 Niederlage (Halbzeit 0:1), aber es 
wurde trotzdem ausgiebig mit den zahlreichen Fans bis tief in die Nacht gefeiert. In 
der kommenden Saison soll dann der Aufstieg angepeilt werden. 

h.R.v.l.: Ronja Schmitz, Sandra Meinecke, Lisa Böttcher, Jennifer Tietmeier, Steffi Ahlers, Nicci Pezena, 
Jana Pentrup, Hanna Breckweg, Theresa Dierkes, Marion Ernschneider (Co-Trainerin); m.R.v.l.: Bastian 
Blankemeyer (Trainer), Nele Audick, Sophia Quint, Anja Dierkes, Helena Vorbrink, Eileen Langelage,  
Kristina Hopfauf, Angi Meyknecht, Theresa Remmers, Jana Dellbrügge; v.R.v.l.: Theres Frickenstein,  
Denise Schortz, Sarah Helmig, Britta Helmig, Sarieka Steinriede, Mareike Schortz, Silvia Rieger;  
es  fehlen:  Cara Janson, Jana Visse, Kirsten Kaßling, Bianca Meiners (Co-Trainerin), Nicole Hövermann,  
Sophie Wehmeyer, Tanja Lüttmann, 
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1. Damen-Mannschaft

Ein riesen Dank geht vor allem an den Vor-
stand, unsere Sponsoren (Hövermann IT 
Gruppe, Sideka Industriebau GmbH, Hair & 
Design Wahlbrink und Haskamp-Schmitz 
Bau) und die Zuschauer. Ihr habt uns über die 
gesamte Saison super unterstützt. Danke 
Bastian Blankemeyer     
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Mit einem Knaller in die lange Sommerpause …

Nach einer durchwachsenden Hinrunde ging es mit einem Sieg gegen Ladbergen 
in die Winterpause. Hier standen mehrere  Turniere an, die man ähnlich der Hin-
runde durchwachsen nennen kann. Durch einige Verletzte und Studierende war es 
zum Ende ja immer schon knapp an Leuten. Dazu haben im Winter zwei Spieler den 
Verein verlassen und so wurde unser Kader noch kleiner. Aus dem Nichts haben wir 
dann zur Rückrunde Lukas Knollmann in unseren Reihen begrüßen dürfen. Er hatte 
drei Jahre beruflich nicht mehr die Zeit zu trainieren und hat dadurch nach der A-Ju-
gend aufgehört. Durch seinen Bruder Matthias und einer Arbeitsplatzveränderung 
ist er wieder in den Geschmack gekommen und hat sich direkt im Team festgebis-
sen. Die Vorbereitung für jede Mannschaft im Kreis war wetterbedingt eine Katas-
trophe. Selbst der Ascheplatz war oft eine Schlammwüste oder eine gefrorene Be-
tonfläche. Trotz allem haben wir einige Einheiten durchführen können und konnten 
durch die Bodenkenntnisse ein paar Vorteile mit in die Rückrunde nehmen. Zwar 
mussten wir auf Kunstrasen in Laggenbeck den Kürzeren ziehen, konnten aber auf 

1. Mannschaft

o.R.v.l.: David Lindemann, Tilo Lindemann, Stefan Brink, Wladi Kratz, Jannes Rötker, Matthias Knollmann 
m.R.v.l.: Paul-Simon Eckeler (Co-Trainer), Christian Veltmann (B-Treuer Praktikant), Sebastian Meyer,  
Tobias Brinkhues, Marcel Siek, Daniel Ungruhe, Matthias Michel, Florian Schmidt, Jonas Ahmann, Markus 
Hövel (Torwarttrainer), Marek Bartkowski (Trainer); u.R.v.l.: Martin Cmok, Lukas Freese, Oliver Schröter,  
Andre Jostmeier, Henning Liedmeier, Thorsten Menger, Jonas Rode, Julian Rötker; es fehlen: Timo Beyer, 
Manuel Heeke (B-Treuer),  Jan Ahmann (C-Treuer) und Marion Strauß (Physiotherapeutin) 
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1. Mannschaft

Asche gegen Arminias Erste, Hopsten und Halen wichtige Dreier sammeln, um nicht 
tief in den Abstiegskampf zu kommen. Weitere Punkte gab es gegen Mettingen, 
Westerkappeln und Arminia II. Gegen den Aufsteiger TuS Kobbo Tecklenburg gab es 
nach einer guten ersten Halbzeit und einer 2-0 Führung noch eine 2-3 Niederlage, 
die uns sehr weh getan hat. Genauso wie das „späte“ Hinspiel gegen Armina 2, wo 
es in der letzten Minute noch den Ausgleich gegeben hat. Hierfür haben wir uns 
aber am Pfingstmontag, mit schweren Knochen, revanchieren können und gewan-
nen 3-1. Diesen Schwung konnten wir aber nicht mit ins letzte Heimspiel gegen Lad-
bergen mitnehmen und verabschiedeten uns mit einer 0-4 Niederlage gegen den 
abstiegsbedrohten Gegner vor den eigenen Zuschauern. 
Das Highlight der Saison gab es dann gegen Halverde im letzten Saisonspiel. Die 
erste Halbzeit war ein doch recht gutes Spiel mit mehr Tormöglichkeiten für uns. In 
der zweiten Halbzeit hat der eigentlich erfahrende Schiedsrichter unnötig Pfeffer in 
das Spiel gebracht. Mit einigen, nicht immer unbedingt richtigen Entscheidungen, 
wurde das Spiel immer wilder, ohne dass es unter den Mannschaften wirklich ag-
gressiv wurde. Im Ganzen gab es fünf Elfmeter (drei für Esch), zwei rote Karten und 
eine gelb-rote Karte (alle für Esch) und eine Verletzung nach dem ausgeschöpften 
Wechselkontingent, so dass wir das Spiel in der letzten Minute mit sechs Feldspie-
lern beendeten. In diesen Minuten gab es noch ein Gegentor und so endete das 
Spiel 5-5. Die ganze Mannschaft möchte sich bei den Zuschauern in dieser Saison 
recht herzlich bedanken und hofft  auch in der nächsten Saison auf Unterstützung. 
Wir wünschen einen schönen Sommer und eine erfolgreiche Europameisterschaft.
Pauli    
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Nachdem unsere zweite Mannschaft eine herausragende Hinrunde spielte und ohne 
eine Niederlage in die Winterpause ging, starteten wir mit breiter Brust in das neue 
Jahr. Trotz einiger Spielerwechsel und verletzungsbedingten Ausfällen, starteten wir 
mit zwei Siegen gegen Laggenbeck und Riesenbeck erfolgreich in die Rückrunde. An-
schließend ging es zum Spitzenspiel nach Recke. Es war ein hochklassiges Spiel, das 
jedoch am Ende mit 3:2 für Recke das glücklichere Ende nahm. Davon ließ sich die 
Mannschaft allerdings nicht beeindrucken. Sie konnte die nächsten vier Spieltage für 
sich entscheiden und biss sich somit in der Spitzengruppe der Liga fest. Am 22. Spieltag 
spielten wir gegen Türkiyem Spor Ibbenbüren. Wir konnten in diesem Spiel nicht an 
die bisherigen Leistungen anknüpfen und verloren verdient 1:2. Auch das nachfolgen-
de Spiel gegen die erste Mannschaft von Steinbeck ging mit 1:2 verloren. Allerdings 
konnte unserer Mannschaft, bis auf die mangelnde Chancenverwertung, kein Vorwurf 
gemacht werden. An den letzten sieben Spieltagen der Saison folgte eine Achterbahn-
fahrt mit drei Siegen, zwei Unentschieden und zwei Niederlagen. Eine davon war das 
1:3 am letzten Spieltag gegen den anschließend verdienten Meister aus Uffeln. Leider 
fehlten uns in der Schlussphase der Saison bis zu 11 Spieler, sodass wir am Ende den 

2. Mannschaft

h.R.v.l.: Frederik Heuing (Co-Trainer), Patrick Hebbeler, Jonas Ahmann, Marcus Parsch, Niklas Loose, Marco 
Visse; m.R.v.l.: Manuel Schnieders (Trainer), Mathis Oelgeklaus, Christopher Thiemann, Julian Biermann, 
Mario Heeke, Mats Bestgen, Tristan Brügge, Olaf Steinigeweg (Betreuer); v.R.v.l.: Stephan Menger, Lukas 
Terheyden, Steffen Friebe, Stephan Meyer, Florian Schmidt; es fehlen: Rene Retzlaff (Betreuer), Christian 
Dierkes, Dennis Hebbeler, Markus Redder, Robin Schmidt, Maximilian Meyer
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2. Mannschaft

Anschluss an die vorderen Plätze verloren. Wir beendeten somit die Saison 2015/2016 
auf dem fünften Platz mit 61 Punkten. Insgesamt muss man aber sagen, dass wir mit 
unserer Saison sehr zufrieden sein können und  wir über weite Strecken einen guten 
und attraktiven Fußball zeigen konnten. Leider heißt es zum Ende dieser Saison Ab-
schied nehmen von zwei wichtigen Säulen der zweiten Mannschaft. Zum einen geht 
mit Frederik Heuing unser Co-Trainer und zum anderen endet die aktive Spiellaufbahn 
einer wahren Legende im Escher Tor. Stephan Meyer beendet nach etlichen Jahren als 
verdienter Spieler der Ersten und Zweiten Mannschaft seine aktive Fußballlaufbahn. 
Wir wünschen euch alles Gute für die Zukunft! Aber glücklicherweise bleiben uns bei-
de in anderen Diensten erhalten. Stephan Meyer konnte als neuer Co-Trainer für die 
Saison 2016/2017 gewonnen werden und Frederik Heuing unterstützt die Mannschaft 
weiterhin als Betreuer bei den Spielen.   
Wir Trainer bedanken uns bei den Spielern für die gute Zusammenarbeit und wollen 
noch einmal den Zusammenhalt und die tolle Stimmung innerhalb der Mannschaft 
hervorheben. Wir sind uns sicher, dass wir auch in der kommenden Saison eine schlag-
kräftige Truppe haben werden und wir gemeinsam, als funktionierendes Team, erneut 
oben angreifen können.
Frederik Heuing, Manuel Schnieders   
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Nach einer sehr starken Hinrunde konnten wir unsere gute Form leider nicht ganz 
über die Winterpause retten. Zwar wurde das einzige Testspiel in der Winterpause 
gegen die dritte Mannschaft der ISV und auch das erste Meisterschaftsspiel gegen 
den SC Halen III gewonnen, doch beim Spiel gegen Tabellenletzten von GW Lenge-
rich II kamen wir trotz eines deutlichen Chancenplus nicht über ein 1-1 hinaus. Ge-
gen den SC VelpeSüd III konnten wir dann den nächsten Dreier im neuen Jahr feiern. 
Allerdings wurde auch dieser 1-0 Sieg hart erarbeitet. Die spielerische Leichtigkeit 
der Hinserie schien verloren gegangen zu sein. Dies sah man auch bei der nächsten 
Begegnung. Beim Nachholspiel aus der Hinrunde gegen die Reserve des SC Dören-
the mussten wir eine 2-0 Niederlage auf heimischer Asche einstecken.

Mit Beginn der Rasensaison hatten wir es mit einem enormen Verletzungspech zu 
tun. Zudem fehlten auch einige Spieler aufgrund von Arbeit und Studium für große 
Teile der Rückrunde. Gegen ein mit Spielern der ersten und zweiten Mannschaft 
verstärktem Team aus Laggenbeck zeigten wir dann eine starke Leistung. Mit 3-2 
konnten wir dieses Spiel gewinnen. Leider konnten wir im darauf folgenden Spiel 
nicht an dieser guten Leistung anknüpfen und verloren 0-2 bei der in der Rückrunde 
ungeschlagenen Brukteria Dreierwalde. 

Die beiden folgenden Spiele wurden gegen Arminia Ibbenbüren IV und Eintracht 
Mettingen IV gewonnen. Am Samstag vor dem Mettingen-Spiel wartete ein ganz 
besonderes Highlight der Saison auf die Jungs. Denn Congstar, Trikotsponsor des FC 
St. Pauli, suchte die Kiezkicker, die echten Fußballer in der Henrichshütte Hattingen 
bei Bochum. Der perfekte Ort für ein heißes, funkensprühendes und hammerhar-
tes Turnier! Über 150 Jahre lang wurde hier im stählernen Herzen des Ruhrgebiets 
Koks, Eisen und Stahl produziert, von echten Kumpels, die die industrielle Revolution 
vorantrieben. Jetzt wird dem seit den Achtzigern stillgelegten Areal des ältesten er-
haltenen Hochofens im Revier von sportlichen Kumpels neues Leben eingehaucht. 
Statt „Glückauf!“ hieß es für uns „Mach das Ding rein!“.

In den letzten fünf Spielen der Saison verschärfte sich das Verletzungspech noch 
einmal dramatisch. Teilweise bekamen wir aus dem eigenen Lager keine elf Spieler 
mehr zusammen. So musste das Team immer wieder mit Spielern aus der zweiten 
oder vierten Mannschaft oder den Alten Herren aufgefüllt werden. Bei unserem 
Gastspiel bei Büren II war dann auch leider nicht viel zu holen und das Spiel ging 
mit 2-0 verloren. Doch das Team wollte sich für diese Niederlage revanchieren. Dies 
bekam Arminia Ibbenbüren IV zu spüren. Mit 7-1 wurde der Nachbar aus dem Escher 
Sportpark gefegt.

An Pfingstmontag spielten wir dann gegen VfL Ladbergen IV. Zu diesem Spiel gibt es 
nicht viel zu sagen. So herausragend wir an diesem Pfingstwochenende die Damen 
im Pokalfinale unterstützt haben und auf den abendlichen Partys gefeiert haben, so 

3. Mannschaft
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3. Mannschaft

erschöpft standen wir bereits vor dem Anpfiff auf dem Platz. Am vorletzten Spiel-
tag mussten wir dann sogar tatsächlich noch einmal auf Asche ran. Doch das Spiel 
bei Dörenthe II war eines des besten der Rückrunde. Die 1-0 Führung erzielten wir 
erst in der Nachspielzeit, mussten jedoch mit dem Schlusspfiff noch den Ausgleich 
durch einen Strafstoß hinnehmen. Einen gelungenen Abschluss zeigten wir dann 
beim Rückspiel gegen Cheruskia Laggenbeck IV. Dieses Duell wurde mit 3-0 gewon-
nen und war zu keinem Zeitpunkt gefährdet. Im Anschluss wurde dann bei Pils und 
mehreren Wodka-Lemon-Säulen ausgiebig die erfolgreiche und interessante Saison 
gefeiert.

Am Ende der Saison stehen wir auf dem 4. Tabellenplatz. Das ist eine super Platzie-
rung, bietet allerdings für die neue Saison noch Luft nach oben. Ich denke, dass soll-
te mit der positiven Einstellung und der guten Stimmung der abgelaufenen Saison 
auch möglich sein.
Oliver Hölscher

h.R.v.l.: Spielertrainer Oliver Hölscher, Benedikt Timmermann, Johannes Jockisch, Nico Reekers,  
Jan Ahmann, Patrick Neuhaus, Timo Halama, Cedric Ungruhe, Marcel Wrocklage, Patrick Püschel;  
v.R.v.l.: Philipp Lüttmann, Michael „BA“ Köster, Michael Antoni, Leon Reekers, Felix Garnjost, Luca Reekers, 
Maxi Meyer (in der Rückrunde 2. Mannschaft), Philipp Brink, Tobias Wermeyer; es fehlen: Kevin Freitag,  
Matthias Hillmann und Oliver Beyer
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4. Mannschaft

In der Winterpause haben wir in der Soccerhalle und auf dem Ascheplatz sehr stark 
trainiert. Aufgrund des Wetters konnten wir leider nur zwei Freundschaftsspiele 
machen. Wir haben uns super auf die Rückrunde vorbereitet, aber haben durch die 
sehr hohe Anzahl an verletzten Spielern nicht alles geben können. Dennoch haben 
wir einige Spiele gut gespielt und erfolgreich gewonnen. Was uns noch sehr stolz 
macht ist, dass wir den Meister überlegen besiegten. Ich möchte mich außerhalb 
meiner Mannschaft, bei den Leuten herzlich bedanken, die bei unserer schwierigen 
Situation hinter uns standen und uns unterstützt haben. Das beweist wieder ein-
mal, dass der Verein in schwierigen Zeiten zusammenhält. Ein Respekt an unsere 
Spieler, die trotz Verletzungen weiter spielten und die alles für die Mannschaft ga-
ben. Wir fokussieren uns jetzt auf die kommende Saison und sind guter Dinge. 
Kostas Karakasidis 

h.R.v.l.: Kostas Karakasidis (Trainer), Steffen Holthaus, Michel Reekers, Niklas Forstmann, Andre Saatkamp, 
Pascal Klostermann, Christian Blome, Daniel Groot, Steffen Rohlmann, Tobias Schnetgöcke;  
v.R.v.l.: Steffen Schmitz, Oliver Bergers, David Inderwisch, Benedikt Remke, Kevin Rüter, Tobias Lübke,  
Janis Sachs, Marco Hein, Rene Fero; es fehlen: Tobias Krause, Florian Rohlmann, Nico Ahaus



| 40 |

Alte Herren

AH Versammlung 2016

Am Samstag, dem 05.03.2016 fand die Versammlung der Alten Herren im Alten 
Gasthaus Wulf statt. 45 Mitglieder konnte Obmann Thomas Bohlmann dazu be-
grüßen. Nach den Berichten fanden Neuwahlen statt. Thomas Bohlmann bleibt  
Obmann, Christer Schönig Teamchef ü32/40, Klaus Lempert Teamchef ü50, Volker 
Lünnemann Kassierer, Peter v. Almsick Revisor und Samer Kheite und Christian  
Götten Festausschuss. Alle wurden einstimmig gewählt. Bester Torschütze in 2015 
war Samer Kheite.

Auf der Versammlung wurde der Wunsch vieler älterer Fußballer erhört und man 
gründete in diesem Jahr eine Ü-50 Mannschaft. Teamchef der neuen Mannschaft 
ist Klaus Lempert. Am 13. April wurde eine Allianz mit Laggenbeck und Uffeln zum 
ersten gemeinsamen Training gebildet und zum Erstaunen waren über 20 Spieler 
erschienen. Manche scheinen eine Wunderheilung erfahren zu haben, denn es ka-
men Ex-Spieler die  gefühlte 10 Jahre nicht mehr an den Ball getreten haben. Das In-
teresse war riesengroß und nach einigen Tagen füllte sich der Kader auf insgesamt 
30 Spieler. Am 12. Mai war es dann soweit und man spielte in Laggenbeck gegen 
Steinbeck das erste Spiel. Auch wenn man noch nie zusammen gespielt hatte, wur-
de ein überlegen geführtes Spiel mit einem 1:1 Remis beendet. Das Positive bei der 
Spielgemeinschaft ist, das die Verantwortung für Aufstellung, Organisation und die 
dritte Halbzeit immer der Verein des Austragungsortes übernimmt. Interessant ist 
auch, dass die Verantwortlichen zufällig alle einen Escher Hintergrund haben. Aus 
Laggenbeck Horst Beckmann, jahrelang Spieler der 1.Mannschaft, Gregor Jokisch für 
Uffeln, der zur Zeit die A-Jugend betreut und für Esch Klaus Lempert.

Thomas Bohlmann ehrt Samer Kheite v.l. C. Schönig, K. Lempert, T. Bohlmann, V. Lünnemann 
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Alte Herren

Maigang der Alten Herren

Am Samstag dem 28.05.2016 trafen sich 
die Alten Herren zum Maigang. Die klei-
ne aber feine Gruppe machte sich mit 
dem gut gefüllten Bollerwagen um 16.30 
Uhr auf den Weg zur großen Runde. Wie-
der im Sportheim angekommen, fand 
dann der Wettkampf um den Titel des 
Maikönigs statt.
Der Festausschuss hat sich das „Lat-
tenschiessen“ dafür ausgedacht. Jeder 
Schütze hatte 5 Versuche, den Ball von 16 
Metern aus an die Latte zu schießen.Im 
abschließenden Finale konnte sich Chris-
tian Götten gegen Thomas Bohlmann 
durchsetzen und wurde Maikönig 2016.

Thomas Bohlmann / Klaus Lempert

Die Ü50 Spielgemeinschaft „LA..UF..ES“  nach dem Spiel in Laggenbeck

Links Maikönig C. Götten, rechts Festausschuss 
S. Kheite
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A – Jugend

Die Tatsache, dass in der Hinrunde durch einige Überraschungen insgesamt 17 Punkte 
geholt wurden spiegelte sich in der Rückrunde leider nicht wieder. Man muss aber auch 
noch erwähnen, dass sich einige Stammspieler teilweise schwer verletzten. Es wurden ei-
nige Spiele durch mangelnde Einstellung oder fehlender fußballerischer Klasse sehr leicht  
abgegeben. Die Rückrunde startete mit einigen wetterbedingten Spielabsagen. Dadurch 
mussten in mehrenen „Englischen Wochen“ die Spiele nachgeholt werden. Die sogenann-
ten „6 Punktespiele“ gegen unmittelbare Abstiegskandidaten (ISV 2 und Bevergern/Rodde) 
fielen unterschiedlich aus. Das Heimspiel gegen JSG Bevergern/Rodde verlor man mit 0:2 
und verpasste damit die Chance ein wenig Luft gegen den drohenden Abstieg zu schaffen. 
Das Spiel gegen die ISV A2 gewann man mit 9:1. Dieser Sieg brachte kurzfristig einen 4 
Punkte Vorsprung vor JSG Bevergern/Rodde. Im Heimspiel gegen die Westfalia aus Wes-
terkappeln sah man lange als Sieger aus , aber man musste 10 Minuten vor dem Ende den 
Ausgleich hinnehmen. Da aber die JSG Bevergern/Rodde gleichzeitig überraschend in Lag-
genbeck gewann, schmolz der Vorsprung auf 2 Punkte. Beim Spiel in Laggenbeck zeigte 
die Mannschaft den nötigen Biss, den man im Abstiegskampf braucht und siegte hochver-
dient mit 2:1. Dies war der entscheidende Befreiungsschlag, denn die JSG Bevergern/Rodde 
verlor ihr Spiel. Der Vorsprung wuchs auf 5 Punkte bei noch zwei ausstehenden Spielen. 
Im Heimspiel gegen Dreierwalde wollte man noch die nötigen Punkte einfahren, aber die 
Partie ging mit 2:4 verloren. Da aber gleichzeitig die JSG Bevergern/Rodde ihr Spiel gegen 
Saerbeck verlor, war der Klassenerhalt gesichert. Insgesamt sollte man der Mannschaft ein 
Kompliment machen, denn sie hat sich nie aufgegeben, auch wenn es einige negative Mo-
mente gab. Das Trainergespann Manfred Lehmeyer und Gregor Jokisch werden auch in der 
kommenden Saison die Belange der A-Jugend leiten.                      						                     Manfred Lehmeyer , Gregor Jokisch

h.R.v.l.: Trainer Manfred Lehmeyer, Domenik Schröter, Bastian Schnekgöcke, Henri Beckmann, Jannik  
Holthaus, David Prinz,Thorben Holthaus, Trainer Gregor Jokisch; v.R.v.l. : Simon Richter , Björn Becke, Robin 
Steingröver, Felix Plagemann, Niklas Prinz, Malte Barkmann, Sascha Harbecke, Andre Ahaus, Daniel Schröter; 
es fehlen: Lukas Inderwisch, Flori Jansing und Marcel Meyer
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B – Jugend

Aufstieg!!!
Es ist tatsächlich geschafft! Mit dem letzten Saisonspiel gegen Eintracht Mettin-
gen 2 (0:0) sicherte sich die B 1 von SW Esch als Tabellenzweiter der Kreisliga B Auf-
stiegsrunde den Aufstieg in die Kreisliga A. Nachdem der Verein vor zwei Jahren die B 
1 freiwillig aus der Kreisliga A zurückzog, ist nun die Rückkehr in das Oberhaus des 
Kreises Tecklenburg Wirklichkeit geworden. „Wir sind total happy. Die Jungs ha-
ben diese Saison viel dafür getan, dass der Verein in der kommenden Spielzeit wie-
der in der höchsten Kreisklasse spielt.“, war sich das Trainertrio Pascal Klostermann,  
Lukas Terheyden und Karsten Bertke einig. Mit den „Jungs“ meinen sie alle B-Junioren Ki-
cker von SWE. „Wir haben uns vor zwei Jahren dazu entschieden, die B 1 und B 2 zusam-
men zu fassen. Der Plan, dass dies nur positive Synergieeffekte haben kann, zeigt sich nun 
deutlich.“, so Bertke. Es gab zwar zwei Teams, aber wir waren eine Mannschaft wo ein 
ständiger Spieleraustausch zwischen der B1 und B2 stattfand (die B 2 belegte am Ende den 
vorletzten Platz). „Da wir letztlich nur 24 Kicker für zwei 11er- Teams zur Verfügung hatten, 
war das manchmal ein Spagat. Wir bedanken uns bei unserer C-Jugend, die, wenn mög-
lich, Kicker „ausgeliehen“ hat.“, bekräftigte Klostermann. Schön sei auch, dass Niklas Prinz, 
der die ganze Saison bei der A-Jugend kickte, für die letzten beiden Heimspiele bei der B 
aushelfen konnte. „Jetzt können wir ein bisschen feiern und freuen uns auf die kommende 
Saison .“, so Terheyden. Dieser wird mit Bertke zusammen auch in der kommenden Saison 
die B 1 betreuen. Klostermann, der in dieser Saison aufgrund seiner Abschlussprüfungen 
kürzer trat und sich hauptverantwortlich bei den Spielen der B2 zeigte, wird zusammen 
mit Markus Hövel und Tobias Terheyden die D 1 von SWE übernehmen.

Karsten Bertke
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C 1 – Jugend

h.R.v.l.: Trainer Simon Richter, Oskar Overfeld, Luca Meyer, Lukas Mikolajec, Niklas Niermann, Anton  
Schnetgöcke, Pedro Oelgemöller, Thomas Mikolajec, Florian Sehlke, Trainer Thorben Holthaus; v.R.v.l.:  
Lennart Lietmann, Dominik Maier, Fynn Büchter, Jan Etgeton, Maurice Raszka, Sören Raszka, Jonas  
Inderwischs; es fehlt: Hendrik Berghuis

Die C1 steht einen Spieltag vor Schluss auf einem guten 6. Platz. Vor uns stehen mit 
der ISV, Mettingen, Laggenbeck, Lengerich und Arminia Ibbenbüren aber nur Teams, 
wo von Anfang an klar war, dass diese die oberen Plätze unter sich ausmachen wer-
den. Und gegen jeden dieser Gegner hielten wir in der Rückrunde mindestens eine 
Halbzeit gut mit. Gegen Laggenbeck wäre sogar ein Sieg im Bereich des Möglichen 
gewesen. Am Ende musste man sich aber mit einer guten Leistung, sowie einer 
Punkteteilung zufrieden geben. Über das gesamte Jahr hinweg lässt sich festhalten, 
dass die Mannschaft in der Kreisliga A eine gute Saison gespielt hat, wobei in der 
Rückrunde die besseren Leistungen gezeigt worden sind, was sich auch durch die 
bessere Tabellenplatzierung widerspiegelt. Wir bedanken uns bei allen Eltern, die 
uns immer unterstützt haben, gerade als Fahrer, sowie der Mannschaft, mit der wir 
eine lustige, gute Saison verbringen durften. Sicher werden die Jungs auch in den 
kommenden Jahren in der Kreisliga A eine gute Rolle spielen.
Thorben Holthaus, Simon Richter
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Schweinsteiger, Müller und Götze spielen bei der Fußball-EM in Frankreich – und die 
Talente von morgen spielen bereits heute bei uns: Nach dem Einzug in die Pokalend-
runde und dem Staffelsieg in der Hinserie hatten die Jungs in der Rückrunde die 
Möglichkeit, sich mit den stärksten Teams des Kreises zu messen. Leider haben sie 
in den ersten Spielen gegen Hallenkreismeister und Pokalsieger zunächst Lehrgeld 
zahlen müssen. Jedoch im Laufe der Rückrunde hat unsere E1 bewiesen, dass sie 
ein ernst zu nehmender und ebenbürtiger Gegner ist und hat Mannschaften wie 
Westerkappeln, Lotte oder Laggenbeck alles abverlangt. Neben einigen erfolgreich 
absolvierten Freundschaftsspielen haben sich die Kicker zum Saisonende noch mit 
einem Turniersieg belohnt: In einer Hitzeschlacht auf dem Gelände der ISV hatten 
die Gegner aus Westerkappeln, Laggenbeck sowie ISV1 und ISV2 das Nachsehen.
Zum Ende der Saison wechseln nun 12 tolle Talente in die D1 bzw. D2.
Wir sagen auf diesem Wege Danke an alle Kids für eine grandiose Saison und an die 
Familien für die tolle Unterstützung.
Tobias Terheyden, Markus Hövel

E 1 – Jugend

v.l.n.r.: Ben Babatz, Lutz Niermann, Jarno Heeke, Paul v. Almsick, Finn Reekers, Jannis Strier, Leo Bolsmann, 
Luca Plumpe, Julius Menger, Malte Hövel, Levi Reekers, Kevin Diersmann
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Die Rückserie in der Außensaison star-
tete mit einer Niederlage und zwei 
Unentschieden. Dieses war wohl auch 
dem Umstand geschuldet, dass die E2 
aufgrund des schlechten Wetters ohne 
Training auf Rasen die Rückserie eröff-
nete. Aufgrund der guten Trainingsbe-
teiligung wird in den nächsten Spielen 
bestimmt der erste Sieg der Rückserie 
erreicht! Ende April fuhren wir gemeinsam mit der F2 zum Bundesligaspiel H96-
S04. Einige Kids besuchten hier zum ersten mal ein Bundesligaspiel. 
Michael Richter

E 2 – Jugend

In der Hallensaison nahm die E2 an mehreren Turnieren teil, die unterschiedlich er-
folgreich abgeschlossen wurden. Die Weihnachtsfeier startete sportlich in der Soc-
cerhalle. Danach ließ sich die Mannschaft die wohlverdiente Pizza schmecken. 
Ein weiteres Highlight war das interne Fußballturnier von SW-Esch. Hier gewannen 
wir zusammen mit der 2.Mannschaft das Turnier. Zu diesem Turnier bekam die E2 
auch die neuen Trikots. Diese wurden gesponsert von der Podologie - Praxis Jutta 
Simon. Vielen Dank nochmals an dieser Stelle an Frau Simon!

h.R.v.l.: Trainer Michael Richter, Jonas Richter, Ben Babatz, Ben-Luca Küthe, Tom Süssholz, Thorben Fislage, 
Noah Büchter, Kian Eggert, Sponsorin Jutta Simon; v.R.v.l.: Lars Brand, Bilal Noorzaad, Max Schlegel,  
Elias Richter, Oscar Zukowski; es fehlen: Malte Köster, Kevin Tewes und Tobias Foltin.
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F 1 – Jugend

Das Jahr 2016 begann mit zahlreichen Hallenturnieren für die F1. Durch gute Leis-
tungen und dementsprechenden Platzierungen zeigten die Jungs & Mädels, dass 
sie nicht nur auf dem Rasen als Team harmonieren. Anfang April ging es dann wie-
der auf den Rasenplatz. Dort wurde an den Leistungen der Hinrunde angeknüpft. 
Hier wurden dann auch beachtliche Siege gefeiert. Mannschaften wie Lotte oder 
auch Uffeln wurden durch starke Teamleistungen besiegt. Hierzu gilt noch ein gro-
ßer Dank an die F2, die uns bei geringer Spieleranzahl immer unterstützt haben. Die 
Jungs & Mädels haben sich gut weiterentwickelt, dies ist der Trainingsbeteiligung 
geschuldet, die immer bei ca. 80–90 % lag. Das Ziel von uns Trainern war es, den 
Kids das Fußball spielen näher zu bringen. Hierbei stand der Spaß immer im Vorder-
grund. Ein großes DANKESCHÖN gilt auch den Eltern, die uns über die ganze Saison 
unterstützt haben.  
Dominik Schröter

h.R.v.l.: Trainer Dominik Schröter, Max Muhmann, Jonah Berghuis, Arne Hagemann, Mathea Lüke, 
Joanne Horstmann, Trainer Daniel Schröter; v.R.v.l.: Maximilan Schröder, Tiago Martins-Günzel, 
Sophie Horstmann, Pavlos Karakasidis; liegend: Justus Helms
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Unsere Saison 2016 begann ganz früh. Am 03.01.2016 hatten wir unser erstes Hal-
lenturnier in diesem Jahr. Dieses war ein ganz besonderes! Der SC Hörstel hatte ein-
geladen zu einem Mini / Maxi Turnier. Väter und Kinder spielten ein Turnier zusam-
men. Die Kids zeigten schon früh im Jahr, wie gut sie drauf sind. Die Väter hatten 
noch etwas mit der Umstellung von 2015 auf 2016 zu kämpfen.  Am Ende gab es 
aber nur Gewinner, der Erlös wurde komplett für einen guten Zweck gespendet. 
Drei weitere Turniere und zwei Spieltage der Hallenrunde wurden sehr erfolgreich 
gespielt. Ein weiterer Höhepunkt im Winter war die erstmalige Teilnahme am Inter-
nen Turnier, an dem wir das erste Mal aktiv teilgenommen haben. Nach den Oster-
ferien ging dann endlich die Rasensaison wieder los! Direkt das erste Spiel konnte 
mit 6:3 gegen Ladbergen gewonnen werden. Nach einem kleinen Dämpfer gegen 
Bevergern (4:7) gab es nur noch positive Ergebnisse. In Westerkappeln erspielte man 
nach einem 1:3 Rückstand noch ein 4:3. Unsere beste Leistung zeigten wir beim 4:2 
gegen Hörstel. Es folgten noch zwei Unentschieden gegen Büren und Dreierwalde, 
bis wir das letzte Saisonspiel zu Hause gegen Saerbeck nach einem 2:4 Rückstand 
mit 6:4 gewannen! Man konnte schon gut erkennen, dass Übungen aus dem Trai-
ning im Spiel angewandt wurden. Auch wenn beim Training nicht immer alle der 
gleichen Meinung sind, so hält diese gute Truppe auf dem Platz, wenn es um etwas 
geht, super zusammen. 

F 2 – Jugend
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Ein weiterer Höhepunkt der ersten Jah-
reshälfte war sicherlich der Besuch beim 
Bundesligaspiel Hannover 96 – Schalke 
04 am 30.04.2016. ALLE Spieler der F2 mit 
einigen Eltern, sowie ein Teil der E2 fuh-
ren mit dem Bus nach Hannover  und hat-
ten einen unterhaltsamen Tag. Los ging 
es um 11.00 Uhr. Als wir gegen 21.00 Uhr 
mit allen 48 Personen wieder in Püssel-
büren eintrafen, ging ein anstrengender, 
aber für alle ein super Tag, zu Ende. So ein 
Leben als F–Jugend Spieler ist schon ganz 
schön anstrengend. Wir hoffen, dass die 
Kinder sich so positiv weiter entwickeln 
wie bisher und dass die Zusammenarbeit 

mit den Eltern auch in der kommenden Saison so bleibt, wie sie seit Jahren ist. Näm-
lich super!!!
Henri Beckmann, Ralf Meiners

F 2 – Jugend

h.R.v.l.: Trainer Henri Beckmann, Arda Cakmak, Leo Menger, Mathis Götten, Finn Bertke, Mika Reekers, Trainer 
Ralf Meiners; u.R.v.l.: Luca Grewe, Hugo Mazanek, Matz Meiners, Mika Hövel, Jannis Nolte, Mattis Köster, 
Lukas Rehers
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Minikicker I

5 Siege, 15 Punkte und 25 Tore war die Bilanz des letzten offiziellen Turniers der Sai-
son. Die Jungs und Mädels der Mini I präsentierten sich wieder einmal von ihrer 
besten Seite. Je-
doch stand wie 
über der gesam-
ten Saison der 
Spaß im Vorder-
grund. Die Trainer 
Thorsten Richter, 
Jochen Kipp und 
Niklas Niermann 
waren mit der ho-
hen Trainings- und 
Spielbeteiligung 
sehr zufrieden. Und auch einige neue Zugänge konnte die Mannschaft und im Lau-
fe der Saison begrüßen.                    
Samer Kheite
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Die Jüngsten von Schwarz Weiß – einfach Weltklasse!

Aber nicht nur die Kinder und ihre Begeisterung für den Fußball sind Weltklasse, 
sondern vor allem ihre exzellente Trainingsbeteiligung; sowohl  beim Training im 
Winter in der Ludgerihalle als auch seit April dieses Jahres wieder im Escher Sport-
park. Bei jeder Trainingseinheit laufen momentan bis zu 17 Jungen und Mädchen im 
Alter von drei bis sechs Jahren auf. Alle Kinder sind bei den unterschiedlichen Aktio-
nen, wie Torschusstraining, Koordinationsübungen und auch bei den verschiedenen 
Aufwärmspielen äußerst  motiviert und mit viel Spaß dabei. Vor allem  können sie 
es jedes Mal kaum abwarten, gegen die Pille zu treten, so dass die Spielerinnen und 
Spieler besonders dem obligatorischen Abschlussspiel entgegenfiebern. So viel Trai-
ningsfleiß, Ehrgeiz und Enthusiasmus zahlt sich aus: Es ist toll zu beobachten, wie 
seit dem Start dieser Truppe vor nicht ganz einem Jahr  alle Spielerinnen und Spieler 
enorme Fortschritte erzielen. Über diese tolle Entwicklung freuen sich das komplet-
te Trainerteam Christian Meyer, Ronny Hübscher und Christian Michel. Nach wie vor 
gilt: Wer Lust  auf das Fußballspielen in einer tollen Truppe hat, ist herzlich willkom-
men mitzutrainieren. Die Mannschaft trainiert immer am Freitag in der Zeit von 
16 bis 17 Uhr im Escher Sportpark. Die Jüngsten von Schwarz-Weiß und das Trainer-
team freuen sich auf Euch!
Christian Meyer, Ronny Hübscher, Christian Michel

Minikicker II
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Sportabzeichen 2016

Bis zum 31.12.2015 hatten letztes Jahr alle Teilnehmer Zeit die erforderlichen Leis-
tungsnachweise bei den Prüfern einzureichen. Am Ende haben 99 Sportler das 
Sportabzeichen erworben, 50 Erwachsene und 49 Jugendliche. Am 21.2.2016 war 
dann die Verleihung der Sportabzeichen im Alten Gasthaus Wulf. Unser 1. Vorsitzen-
der Michael Bestgen konnte viele der Sportler an diesem Sonntag morgen begrü-
ßen und die Urkunde und bei den Jugendlichen auch das Abzeichen überreichen. 

Bei Erwachsenen gibt es die Ehrennadel nur bei der 1. und mit Zahl bei der 5., 10. usw. 
Teilnahme. Eine zusätzliche Ehrung erhält in diesem Jahr Alfons Richter, da er schon 
zum 30. Mal sein Sportabzeichen erworben hat. Am 2. Mai wurde im Kloster Gra-
venhorst durch den Landrat des Kreises Steinfurt, Dr. Klaus Effing, allen Teilnehmern 
mit 25 und mehr Teilnahmen, die Ehrennadel mit Zahl, also 25, 30, 35, usw., über-
reicht. Heinz-Wilhelm Kahle, unser aktivster Teilnehmer mit 33 Teilnahmen, hat sich 
zum Ziel gesetzt mindestens noch die 35 zu schaffen. Außerdem konnten wir auch 
im letzten Jahr wieder 2 Minisportabzeichen verleihen. Zwar gibt es seit der Reform 
eine neue Gruppe für unsere 6 und 7 jährigen Teilnehmer, für unsere Jüngsten im 
Alter von 3 bis 5 Jahren ist das aber auch noch nicht zu schaffen. Die neue Saison 
ist am Montag , den 6. Juni eröffnet worden. Jeden Montag, außer Schützenfest, 
kann in der Zeit von 19 bis 20 Uhr für das Sportabzeichen trainiert und bei den an-
wesenden Prüfern auch gleich die Prüfung abgelegt werden. Am darauffolgenden 
Samstag fand ein Familientag für das Sportabzeichen statt. Mehr dazu im nächsten 
Sportspiegel. Bei Redaktionsschluss lag das noch in der Zukunft. Die Termine sind 
auch auf unserer Homepage im Vereinskalender zu finden und sie werden regelmä-
ßig in der Zeitung bekannt gegeben.

Stephan Rohlmann
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Seit Anfang November 2015 gibt es eine neue Walkinggruppe für Jedermann/frau.
Diese trifft sich jeden Donnerstag um 16.00 Uhr am Sportheim. Auch in den ande-
ren Walking – und Lauf Gruppen – sind Neu- und Wiedereinsteiger jederzeit herzlich 
willkommen. Die aktuellen Termine dazu gibt es im Internet.

Stephan Rohlmann

Walking / Nordic Walking
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Leichtathletik

In der vergangenen Zeit haben die jüngeren Escher Leichtathleten wieder sehr moti-
viert trainiert und auch einige Wettkämpfe bestritten. Im Dezember nahm Evita Oel-
gemöller am Ibbenbürener Hallensportfest teil und startete gleich in drei verschie-
denen Disziplinen. Im Hochsprung belegte sie mit einer übersprungenen Höhe von 
95 cm den 8. Platz. Die 50 m sprintete Evita in 9,66 s und erreichte damit Platz 15. In 
der letzten Disziplin, dem Weitsprung, kam Evita knapp an die 3 m Marke heran und 

erkämpfte sich 
in einem großen 
Tei lnehmer feld 
mit 2,95 m den 9. 
Platz. Beim Tüöt-
tensportfest in 
Mettingen im Ap-
ril gingen 5 Escher 
Sportlerinnen an 
den Start. Fiona 
Lammerskitten, 
die Jüngste un-
ter ihnen, bestritt 
ihre Wettkämpfe 
in den Disziplinen 
30 m Sprint und 

Weitsprung erfolgreich und belegte mit 7,05 s und 2,45 m die Plätze 5 und 2. Hannah 
Brockmann startete in der Altersklasse W8 in drei Disziplinen. Sie warf beim Schlag-
ballwurf 8,5 m weit und sicherte sich 
Platz 15. Mit 1,86 m beim Weitsprung 
und 12,16 s beim 50 m Sprint belegte sie 
in einem starken Teilnehmerfeld Platz 
21 und 20. In der W9 sprinteten Anna 
Jansing und Thea Hövermann beide 
unter 10 s. Anna erreichte mit 9,62 s 
den 9. Platz und Thea mit 9,95 s den 
11. Platz. Auch im Weitsprung waren 
die beiden wieder dabei. Anna knackte 
mit 3,02 m die 3 m-Marke und sicher-
te sich Platz 8. Thea sprang mit 2,26 m 
auf Platz 11. Die W10 wurde von Marie 
Heeke vertreten. Sie nahm am Schlag-
ball- und Sprintwettbewerb teil. Mit 15 
m beim Werfen und 10,02 s beim Sprint 
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Leichtathletik

belegte Marie den 9. und 11. Platz.  Am 31. Mai 
werden die jüngeren Escher Athleten an ei-
nem Mannschaftswettkampf teilnehmen und 
somit auch Erfahrungen mit der Sprintstaffel 
sammeln. Auch die älteren der Escher Athleten 
bestritten eine erfolgreiche Hallensaison und 
zeigten in der laufenden Freiluftsaison bereits 
super Ergebnisse. Kim Beckmann, die in diesem 
Jahr für die Altersklasse W15 startet, steigerte 
bereits im Januar bei einem Hallensportfest in 
Bielefeld ihre bisherige Bestleistung im Kugel-
stoßen auf beachtliche 10,21 m. Damit sicher-
te sie sich nicht nur den 1. Platz sondern auch 
die Qualifikation zu den Westfälischen U16 
Hallenmeisterschaften, die sie mit einem sehr 

guten 7. Platz abschloss. Bei den Kreis Langlauf- Wurf- und Stoßmeisterschaften 
reichten ihr gute 8,70 m für den Titel. Außerdem sicherte sie sich im Speerwurf mit 
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Leichtathletik

22,37 m den dritten Platz. Für Marvin Geers ist die laufende Saison erst die zweite 
Freiluftsaison als Escher Athlet. Bereits im letzten Jahr hinterließ er in der Altersklas-
se M15 einen derart herausragenden Eindruck über die 300 m, das er vom FLVW für 
einen Ländervergleichskampf Amsterdam nominiert wurde und sich dort mit 38,16 
sec den 3. Platz erlief. Diese Zeit bedeutet gleichzeitig Platz 6 in der westfälischen 
Bestenliste für das Jahr 2015. In diesem Jahr startet er in der Altersklasse U18. Dort 
konnte er bereits über die 200 m einen 10. Platz bei den Westdeutschen und einen 
7. Platz bei den Westfälischen Hallenmeisterschaften erlaufen. Beide Athleten und 
zudem noch Marie Jansing gehen in dieser Saison für die Startgemeinschaft Ibben-
büren/Riesenbeck bei den Deutschen Jugend Mannschaftsmeisterschaften an den 
Start. Hier sammelten sie erfolgreich zahlreiche Punkte für ihre Teams. Kim konnte 
hier ihre Bestleistung im Speerwurf auf 25,50 m steigern. Marvin blieb über die 100 
m erstmals unter 12 Sekunden. Mit 11,89 sec lief er mit Abstand die schnellste Zeit in 
diesem Wettkampf. Sowohl die weibliche U16- als auch die männliche U18- Mann-
schaft führen diesen Wettkampf nach dem 1. Durchgang an. Als nächstes stehen für 
unsere Athleten die Kreiseinzelmeisterschaften und die Münsterlandmeisterschaf-
ten an, wo sicher wieder ein paar toller Ergebnisse erzielt werden können.
Das Training für Kinder im Alter von 6–10 Jahren findet jeden Mittwoch von 17:00 
Uhr – 18:30 Uhr unter der Leitung von Cara Oster und Vivien Schmitz im Stadion 
der DJK Arminia Ibbenbüren in Schierloh statt. Für Kinder und Jugendliche von 11–17 
Jahren ist das Training von 16:30 – 18.00 Uhr ebenfalls mittwochs in Schierloh. Trai-
ner für die älteren Athleten ist Kalle Straten. Neue Gesichter sind jederzeit gerne 
willkommen.
Cara Oster, Lisa Terheyden



| 61 |

Eltern-Kind Turnen

Spiel, Spaß und die Freude an der Bewegung stehen im Vordergrund, wenn die 
kleinsten Mitglieder von Schwarz-Weiß Esch die Turnhalle stürmen. Immer mon-
tags von 9.30-10.45 Uhr und donnerstags von 16–17 Uhr wird auf verschiedenen Be-
wegungsbaustellen geklettert, gehüpft und balanciert und so auf spielerische Art 
und Weise Koordination und Gleichgewicht gefördert. Danach kann noch nach Lust 
und Laune mit Reifen, Bällen, Hütchen oder dem Rollbrett gespielt werden. 
Alle Kinder ab ca. 1 1/2 Jahren, die schon gut allei-
ne laufen können, sind herzlich eingeladen mit 
Mama, Papa, Oma oder Opa zu diesen Turnstun-
den zu kommen und viel Spaß zu haben.
Sandra Menger

h.R.v.l.: Mina Lusija, Eleonor Rode, Mahra Bozkurt, Lena Bäumer, Mathilda Heeger; 
v.R.v.l.: Mika Abke, Julius Bode, Laas Beyer, Lou Dalchow
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Rennen, klettern, springen, balancieren, hüpfen... 

Jeden Montag turnen die 3-5jährigen Kinder in 2 Gruppen (15.30 Uhr und 16.15 Uhr) 
mit Manuela Gebbe, Marie Jansing und Melina Schönig. Dabei steht das selbststän-
dige Erkunden der Gerätelandschaften und auch das Entwickeln eigener Ideen und 
sich selbst was zutrauen im Vordergrund. Bei Fragen kann Manuela Gebbe ange-
sprochen werden (Tel: 5659144).
Manuela Gebbe

Kinderturnen 3–5 Jährige

hinten: Timon, Philipp, Thore, Emil, Moritz, Linus, Melina, Manuela, Mattheo, Chris,  
Linus, Louisa; vorne: Lillith, David, Liano, Jana, Emma, Mila, Leah, Freya, Jamie, Mila, Pia

hinten: Rukiye, 
Hanna, Mila,  
Sophia, Felix, 
Melina, Manuela, 
Michelle, Lara, 
Lina, Lena; vorne: 
Louisa, Mathea, 
Max, Johanna, 
Jule, Paulina
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Kinderturnen 5–7 Jährige

Das Kinderturnen für die Kinder ab 5 Jahren findet jeden Donnerstag von 17:00 bis 
18:00 Uhr statt. Die Kinder können sich hier auspowern und selber mit entschei-
den was sie gerne spielen möchten. Wir bauen Bewegungsbaustellen zum Klettern, 

Hinten: Laura, Mia Dalchow, Nele Jansing, Nele Richter, Anna Rehers, Jane Hammer; vorne: Julian

Springen und Toben auf. Außer-
dem fahren die Kinder gerne mit 
den Rollbrettern und spielen mit 
Seilchen und Bällen.  Die Stunde 
endet mit unserem sogenannten 
„Ballon“. Die Gruppe wird geleitet 
von Walburga Lütkemeyer und un-
terstützt von Sophie. Neue Kinder 
sind immer Herzlich Willkommen. 

Clara Menger



| 65 |

Kinderturnen ab 7 Jahre

An alle Kinder ab 7 Jahren! 
Was macht Ihr alle an einem Dienstag-
nachmittag um 16.00 Uhr??? Wenn ihr 
da noch etwas Zeit habt, dann kommt 
doch einfach mal zur Ludgeri Turnhal-
le. Dort spielen wir eine Stunde lang 
Spiele, auf die ihr Lust habt. Eigene 
Ideen und Vorschläge können mit ein-
gebracht werden. Wir entscheiden im-
mer gemeinsam. Im Sommer trainie-
ren wir für das Sportabzeichen und es 
wird auch abgenommen. Egal ob Jun-
ge oder Mädchen, hier sind alle Kinder 
ab sieben Jahren herzlich willkommen. 
Hoffentlich lernen wir uns bald ken-
nen.
Theresia, Sophie 

Von links nach rechts zu sehen, beim Üben für das Sportabzeichen: Mia Lammers, Jonah Strier, Jesper 
Krause, Caro Ernschneider, Anna Jansing und Matea Lücke.

Von links nach rechts zu sehen, in der Halle,  
Caro Ernschneider, Sophie Horstmann, Joanne 
Horstmann, Jesper Krause und Anna Jansing, 
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Volleyball C – Jugend

Die Saison ist nun fast vorbei und viele neue Erfahrungen, sowie ein gelungener 
sechster Platz sind das Ergebnis der letzten Saison. Punktgleich mit SC Arminia Och-
trup (vor uns auf dem 5. Platz aufgrund des besseren Satzverhältnisses) konnten wir 
uns im Mittelfeld der weiblichen Bezirksligajugend U16 platzieren. Um gut vorberei-
tet in die neue Saison starten zu können und weiterhin erfolgreich zu sein, trainie-
ren wir jeden Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr. Alle Mädchen (Jahrgang 2002 oder jün-
ger), die Lust auf Volleyball haben, sind herzlich willkommen uns zu unterstützen.
Wir danken unseren Trainerinnen für das wöchentliche Training.
Franziska Rötker, Melina Schönig

h.R.v.l.: Abigail Hövel, Jeannette Meiners, Nicole Stolzenberg, Nicole Bin, Maja Middendorf;  
h.R.v.l.: Franziska Rötker, Lea Reekers, Lara Schmitz, Leonie Köster; liegend: Natalie Menger;  
es fehlen: Michelle Eggert, Melina Schönig, Inga Ungruh, Trainerinnen: Sarah Schmidt, Nicole Cmok



| 68 |

Volleyball A – Jugend

Die erste Volleyball Saison in der A-Jugend ist zu Ende. Direkt nach den ersten Spielen 
waren wir der Meinung, dass diese Saison eine neue Herausforderung für uns wer-
den würde. Obwohl einige Mannschaften stärker als wir waren, hat uns die Saison 
viel Freude bereitet und wir haben den einen oder anderen Satz für uns entschei-
den können. Unser größter Erfolg war der Satzgewinn gegen den Tabellenführer TV 
Ibbenbüren. Jedoch steht der Spaß am Spielen für uns im Vordergrund. Außerdem 
freuen wir uns über vier neue Spielerinnen in unserer Mannschaft. Wir trainieren 
immer mittwochs (17.30 Uhr – 19.00 Uhr) und freitags (17.00 Uhr – 19.00 Uhr).
Lenja Rohlmann und Rabea Schlüter

o.R.v.l.: Maren Hespeling (Trainerin), Lenja Rohlmann, Maren Grewe, Fabienne Geers, Anne Ungruh,  
Britta Stermann, Nadine Hespeling (Trainerin); m.R.v.l.: Melina Schönig, Inga Ungruh, Rabea Schlüter,  
Laura Wesselmann, Jeanette Meiners, Leonie Berghuis; u.R.v.l.: Yvette Schmidt, Nicole Stolzenberg,  
Abigail Hövel, Charlotte Schnellenberg, Lea Tuitjer
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Tennisabteilung

Zu der diesjährigen Generalversammlung konnte der erste Vorsitzende Reinhard 
Hüsing 35 Mitglieder begrüßen. In den vorgetragenen Berichten konnte über eine 
nicht weiter sinkende Mitgliederzahl und einer guten Kassenlage berichtet werden.
Reinhard Hüsing bedankte sich bei seinen Vorstandsmitgliedern für die Zusammen-
arbeit der letzten 4 Jahre, besonders bei Udo Eggert für 13 Jahre als Geschäftsführer, 
Jürgen Overmeyer und Jana Dräger für die Jugendarbeit, Ruth Schem als Sportwar-
tin, die für eine Wiederwahl genau wie er selber nicht mehr zur Verfügung standen.
Aus der Versammlung heraus wurde Heinrich Dräger als Wahlleiter bestimmt.
Vorgeschlagen und gewählt wurde Reinhard Lüxmann zum 1. Vorsitzenden, 
der die Versammlung danach weiter durch den Abend leitete. Weiter wurden  
Ede Lambers zum 2. Vorsitzenden, Hermann Bülter zum Geschäftsführer, Reinhard 
Hüsing zum Sportwart, Lars Hoppe zum Jugendwart, Marcel Norra zum Jugend-
sportwart, Matthias Jostmeier und Ruth Schem zu Beisitzer gewählt. Mit diesem 
Team und vielen engagierten Mitgliedern, will die Tennisabteilung versuchen in 
Esch und Umgebung weiter Mitglieder zu gewinnen. Reinhard Lüxmann bedankte 
sich bei den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern mit einem kleinen Präsent.

Am 24.04.2016 trafen sich die Vereinsmitglieder zur Saisoneröffnung am Tennis-
platz. Nach einem ausgiebigen Frühstück gingen einige Spieler trotz nicht optima-
len Wetterbedingungen auf den Platz. Einige Kinder waren zum Schnuppertraining 
gekommen, das auch bei einem kurzen Schneeschauer nicht unterbrochen wurde.

Die Meisterschaftsspiele laufen seit Anfang Mai, an denen wir mit 3 Mannschaften 
teilnehmen. Die Damen „30“ und Hobby Herren 1+2. Außerdem spielen einige Ver-



| 71 |

Tennisabteilung

einsmitglieder in Spielgemeinschaften mit den Nachbarvereinen. Es wird viel trai-
niert um die Spielstärke zu verbessern oder auch um das Tennisspielen zu erlernen. 
Wir freuen uns über jeden, der uns anspricht und versuchen nach Absprache mit 
den Trainern Übungsgruppen zusammenzustellen.
Ab Anfang Juni wird wieder um den Vereinsmeister gespielt. Weitere Termine sind 
vom 23.08 – 28.08.2016 Kreissparkassencup Herren Doppel Turnier, 19.11.2016 Win-
terwanderung Tennisabteilung mit Grünkohlessen
Zur Beitragsordnung möchte ich kurz Stellung nehmen, da wir oft gefragt werden 
was es kostet. Wer Mitglied im Gesamtverein SW Esch ist zahlt beim Tennis einen 
Zusatzbeitrag. Erwachsene 6 €, Jugendliche 3 € und Kinder bis 14 Jahre 2 € monat-
lich, Trainingskosten werden nach Gruppengröße abgerechnet.
Ihr könnt uns mit jeder Frage oder Anregung unter Tennisswe@web.de erreichen.
Ich wünsche uns allen, die schon lange Tennis spielen und hoffentlich vielen neuen 
Mitgliedern, eine schöne Sommersaison.
Reinhard Lüxmann
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Freitags morgens von 9.45 - 10.45 Uhr trifft sich diese Gruppe in der Ludgerihalle 
um sich sportlich zu betätigen. Die Übungsleiterin Petra Freye stellt immer eine ab-
wechslungsreiche Sportstunde für die Teilnehmer zusammen. Dabei sind Koordina-
tion, Ausdauer und natürlich auch Spaß immer vorhanden. 
Alle, die Interesse an diesem Sportangebot haben, dürfen gerne freitags dazu kom-
men und mitmachen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich! Weite Infos 
bei Petra Freye Tel. 05451-7288
Marion Schönig

Sitzgymnastik

Seit Januar 2016 bieten wir eine gemischte Sitzgymnastikgruppe für Senioren 
(m/w) an. Sitzgymnastik kann für Senioren mit (aber auch ohne) Einschränkungen 
ein sanfter Weg sein um Muskeln aufzubauen, die Beweglichkeit zu erhalten oder 
zu steigern und sich fit zu halten. Dieses Angebot findet immer donnerstags von 
9.30 – 10.30 Uhr im Sportheim am Haarweg statt und wird von der Übungsleiterin 
Petra Freye (B-Lizenz für Sport in der Präventation / der Älteren) durchgeführt.
Als Vereinsmitglied ist die Teilnahme kostenlos, für Kurzteilnehmer wird eine Ge-
bühr gezahlt. Weitere Informationen bei Petra Freye Tel. 05451-7288 
Marion Schönig

Seniorengymnastik
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Nordic Walking

Nordic-Walking-Lauf der 
Ü50iger! 

Wie jedes Jahr am Montag nach 
dem 1. Advent trafen sich zum 
neunten Mal die Frauen Ü50 
am Sportheim um den alljähr-
lichen Nordic-Walking-Lauf zu 
starten. Gemeinsam fuhr man 
in Fahrgemeinschaften zum 
Riesenbecker Berg, um die 
Strecke der Montags-Nordic-
Walking–Gruppe zu laufen. 
Dort angekommen begaben 
sich alle Teilnehmer auf die 
Strecke. Mit viel Elan und Spaß 
wurde der Lauf absolviert. 

v.l.n.r.: Gisela Hagedorn, Maria Eull, Carola Lünnemann, Christel 
Sasse, Margret Schmitz, Anni Berghuis, Margret Wisch, Gisela 
Schaper und Anni Schmitz

Von links: Theresia Helms, Christel Sasse, Anni Berghuis, Carola Lünnemann, Margret Wisch, Emmi Alt-
haus, Margrit Nieted, Gisela Hagedorn, Anni Schmitz, Margret Schmitz, Gisela Schaper, Maria Eull, Elfrie-
de Köster, Hedwig Lietmann, Gerti Hohnhorst, Iris Feldhaus und Helga Feldhaus. 

Nach dem Lauf fuhr man gemeinsam zum Café Triffterer, wo schon die Frauen auf uns warte-
ten, die dieses Jahr nicht mitlaufen konnten, aber sonst immer fleißig dabei waren. Dort ließ 
man den Lauf gemütlich am gedeckten Frühstückstisch ausklingen. 
Theresia Helms 
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Nordic Walking

Walking Ü50 
Bist DU (egal ob MANN oder FRAU) auch Ü50?

Möchtest DU in einer Gruppe Nordic Walking betreiben? 
Dann komm am Montag, den 29. August um 8.40 Uhr zum Sportheim  

und fahre mit uns in Fahrgemeinschaften in den Riesenbecker Berg. 
Dort werden wir gemeinsam 1 Stunde durch den Wald walken. 

Trau dich ruhig vorbeizukommen und mitzumachen.  
DU bist auf jeden Fall herzlich Willkommen bei uns. 

Wir freuen uns, DICH begrüßen zu können. 

Wenn DU noch Fragen hast, oder eher starten möchtest, dann melde DICH  
bei Theresia Helms Tel.: 05451/16332. 
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Rehasport

REHASPORT
bei

Schwarz-Weiß Esch

Ziel ist eine Verbesserung der Bewegung, Ausdauer, 
Kraft und Koordination nach einer orthopädischen  
Erkrankung. Gemeinsam in der Gruppe lernen Sie, die 
Verantwortlichkeit für Ihre eigene Gesundheit zu stär-
ken. Gleichzeitig fördern Sie gezielt ihre Motivation zum 
langfristigen Sporttreiben. 

Für eine Teilnahme in der Reha-Sportgruppe ist kei-
ne Mitgliedschaft im Sportverein Schwarz-Weiß-Esch 
erforderlich. Sie benötigen lediglich eine Rehabilitati-
onssportverordnung (Formular Nr. 56) von Ihrem Arzt, 
welche Sie sich von Ihrer Krankenkasse genehmigen las-
sen müssen.
 

Termine sind nur nach telefonischer Rücksprache mit 
Theresia Helms unter der Telefonnummer 05451/16332 
möglich, da die Kurse teilnehmerbegrenzt sind. 

WAS?

WIE?

WANN?
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Step-Aerobic für Girls 
Übungsleiterin: Helena Beckmann   

Tel. 05451/3451

Mädchen ab
der 5. Klasse

Donnerstag
18.00 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Annegret Schrameyer

Tel. 05451/13702

Frauen Mittwoch 
14.00 – 15.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik 
Übungsleiterin: Heike Beier

Tel. 05451/14734

Frauen Dienstag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Silvia Grotemeyer

Tel. 05459/8250

Frauen über
50 Jahre

Mittwoch
13.00 – 14.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288

Herren Freitag
9.45 – 10.45 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288

Frauen Dienstag
13.30 – 14.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Spiel-Spaß-Sport
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288

Damen
und

 Herren

Mittwoch
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleiterin: 

Veronika Humernbrum

Damen
und

Herren

Donnerstag                                                                                                                                       
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wassergymnastik
Ansprechpartnerin:                         

Marion Schönig, Tel.05451/745672

Damen
und

Herren

Zeiten bitte der 
örtlichen Presse 

entnehmen

Holsterkampbad

Zumba®
Übungsleiterin: Kay Hoffmann

Jedermann Mittwoch
20.00 – 21.00 Uhr

Freitag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Zumba®-Kids
Übungsleiterin: Kay Hoffmann

Mädchen
von 8 bis 13 Jahren

Mittwoch
16.45 – 17.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Fitness & Kräftigung
Übungsleiterin: Lena Ens

Mädchen
und                                             

Frauen

Donnerstag
20.00 – 21.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Pilates
Übungsleiterin: Theresia Helms

 Tel. 05451/7504

Frauen Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Familienzentrum 
Püsselbüren/ 

Ludgeriturnhalle

Reha-Sport
Übungsleiterin: Theresia Helms

 Tel. 05451/7504

alle Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Ludgeriturnhalle

Mutter-Vater-Kind-Turnen 
Übungsleiterin: Sandra Menger                                                                                                                 

Tel. 05451/44807  

Mutter, Vater  
und Kind

Montag
9.30 – 10.40 Uhr

Donnerstag
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Manuela Gebbe                                                                                                             

Tel. 05451/5659144     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

3 – 5 Jahren

Montag
15.30 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Walburga Lütkemeyer 

Tel. 05451/7705    

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

5 – 7 Jahren

Donnerstag
17.00 – 18.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Sport für Jungen und 
Mädchen 

Übungsleiterin: Theresia Helms
 Tel. 05451/7504     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

7 – 10 Jahren

Dienstag
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik ·  Turnen ·  Tanzen

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Ansprechpartner:  
Peter Menger Tel. 05451/44807,  
Uwe Kümper Tel. 05451/500427

Damen
und

Herren

Sonntag 11.00 Uhr
Do. 18:00 Sommer 

Do. 17:30 Winter

Treff am
Sportheim

Lauftreff
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Übungsleiterteam:   
Theresia Helms, Tel. 05451/7504                                                                                                                                                                                                                                                                                             

Britta Rohlmann, Tel. 05451/745534                                                                                                                                                                
Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Walking / Nordic Walking

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Leichtathletik für Kinder im Alter von 6 – 15 Jahren   
Ansprechpartnerin:  Lisa Terheyden, Tel. 0176/20533674

Deutsche Sportabzeichenabnahme    
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                             

Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Leichtathletik

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Rad- und Wandergruppe   
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                     

Werner Redder, Tel. 05451/3360

Wandern

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Ansprechpartner: 
Reinhard Lüxmann, Tel. 0163/7766402, 

Ede Lambers, Tel. 0151/50426495,
E-Mail: swetennis@web.de

Tennis

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Skaten für Kinder 
Ansprechpartnerin: Marion Schönig, Tel: 05451/745672                                                                                                                                    

Skaten
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Volleyball D-Jugend 
Trainerin:  

Kira-Lynn Steuter, Tel. 05451/78212 

Mädchen und 
Jungen der                                                                                                                                              

Klasse 4 bis 6 

Montag
17.30 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. C-Jugend 
Trainerinnen: 

Sarah Schmidt, Tel. 05451/17713 u. 
Nicole Cmok, Tel. 05451/49546 

Mädchen der                                                                                                                                              
Klasse 7 bis 9

Freitag
15.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. A-Jugend 
Trainerinnen:  

Nadine und Maren Hespeling                                                                                                                              
Tel. 05451/49029

Mädchen ab
Klasse 10

Freitag
17.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch
17.30 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen  
Hobby I + II

Trainerinnen: Renate Maßmann u. 
Theresia Helms, Tel. 05451/7504

Damen Freitag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen
             Hobby III 

Trainerinnen: 
Monika Saatkamp, Tel. 05451/45905 u. 

Heike Beier, Tel. 05451/14734  

Damen Dienstag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Jugendabteilung  
Ansprechpartner: 

Reinhard Ahaus, Tel. 05451/49481 
Uli Heeke, Tel. 05451/ 17459

Norbert Heeke ,Tel. 0176/56328031

Seniorenabteilung  
Ansprechpartner: 

Oliver Brink, Tel. 0170-2300907
Michael Bestgen, Tel. 05451/78325  

Alte Herren-Abteilung  
Ansprechpartner: 

Thomas Bohlmann, Tel. 05451/17950
Betreuer Ü32/Ü40: Christer Schönig, Tel.: 01575/7168656

Betreuer Ü50: Klaus Lempert,  Mobil: 0160/5931331    

Fußball
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Jugendobmann Spielbetrieb Paßwesen 

Reinhard Ahaus
Jenaer Str.28
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 49481
Mobil: 0176 41662636
E-Mail: reinhard-ahaus@t-online.de

Stephan Rohlmann
Püsselbürener Damm 457
49479 Ibbenbüren
Mobil: 0151 14223967
E-Mail:  
spielbetriebjugendfussball@swesch.de

Ulrich Heeke
Birkhof 18
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 17459
E-Mail: u-heeke@t-online.de

Pokalspiel und Turnierleiter Kassierer Beisitzer Hallenturniere

Norbert Heeke
Wiesengrund 40
49479 Ibbenbüren
Mobil: 0171 8026831
E-Mail: pnheeke@vodafone.de

Egon Terheyden
Bahornweg 12
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05459 7698
Mobil: 0175 4826923
E-Mail: eterheyden@t-online.de

Daniel Raszka
Mobil: 0176 20762850
E-Mail: daniel.raszka@vodafone.de

Jugendvertreter

Niklas Prinz
Marvin Lammers

Mitglieder des Fußball-Jugendvorstands
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Termine

Terminkalender 2016
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Sportverein Schwarz - Weiß Esch 1930 e.V.            
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Kinderseite
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Und zum guten Schluss …

Die nächste Ausgabe erscheint 
im 

Dezember 2016
Der Redaktionsschluss wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Fotos, Berichte und sonstige Anregun-
gen nehmen wir jederzeit gerne unter 
sportspiegel@swesch.de entgegen. 
Bitte die Fotos als JPG-Datei (mit Bild-
unterschriften/Namen) und die Berichte 
(Word-Datei) in einer Mail, aber als sepa-
rate Dateien schicken.

Euer Redaktionsteam

Nadine Mazanek, Inga Kheite 
und Birgit Meyer

Wir wünschen 
Euch allen eine 

schöne Sommerzeit!



| 87 |



| 88 |


